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Eltern - Schule - Vertrag 
 
 
„Der richtige Weg beginnt mit der Aufmerksamkeit für die Jugend und dem Versuch, sie 
so gut wie möglich zu formen.“ (Sokrates) 
 
Die Albert-Schweitzer-Realschule ist ein Ort, an dem Lehrer*innen und die 
Schüler*innen miteinander leben, arbeiten, lernen und Spaß haben. 
Das kann nur dann reibungslos und effektiv gelingen, wenn alle drei Gruppen, nämlich 
Eltern, Schüler und Lehrer gleichermaßen ihre Rechte und Pflichten ernsthaft 
wahrnehmen.  
Viele Einzelregelungen hierzu sind in der beiliegenden Schul- und Hausordnung 
nachzulesen. 
 
Das Kollegium und die Mitglieder der Schulleitung stehen inhaltlich in jeder Hinsicht zu 
den Aussagen des Schulprogramms, das den Erziehungsauftrag und das soziale 
Lernen als Arbeitsschwerpunkte benennt. 
Die Verantwortung zur Erziehung Ihrer Kinder, liebe Eltern, liegt aber 
hauptsächlich bei Ihnen. Wir als Schule wollen Sie unterstützen und Ihnen in 
mehrfacher Hinsicht Hilfe anbieten, doch müssen wir genauso selbstverständlich dafür 
Sorge tragen, dass wir Ihre Kinder fachlich solide ausbilden. 
 
Zur klaren verbindlichen Verabredung der gegenseitigen Pflichten gilt: 
 
Die in der Albert-Schweitzer-Realschule arbeitenden Lehrer*innen sehen es als ihre 
Pflicht an 
 

- die Schüler*innen und deren Eltern zu beraten und zu informieren, 
 

- für die Eltern ansprechbar zu sein (Gesprächstermine sind telefonisch oder über           
Iserv zu verabreden), 
 

- die Eltern bei der Erziehungsarbeit schulischerseits zu unterstützen, 
 

- den Schüler*innen eine solide fachliche (Aus-) Bildung zu vermitteln, 
 

- das Selbstwertgefühl der Schüler*innen zu stärken, damit sie dadurch vorbeugend      
gegen Gefährdungen durch Drogen, Alkohol, Nikotin, Gewalt und rechtsradikale 
Beeinflussungen gewappnet sind, 
 

- die Schüler*innen zu einem respektvollen Umgang mit allen Personen in der Schule zu 
erziehen, 
 
 
 



- die Schüler*innen konsequent dazu zu erziehen, dass sie ihre Pflichten (Erledigen 
von Aufgaben, regelmäßige und pünktliche Teilnahme am Unterricht und sonstigen 
schulischen Veranstaltungen, Ausführen der Anweisungen von Lehrer*innen, Einhalten 
der in der Schule geltenden Regelungen) gewissenhaft erfüll 
 
 
Wir können dies als Schule nur realisieren, wenn Sie uns als Eltern dabei aktiv 
unterstützen. Deshalb akzeptieren Sie mit diesem Vertrag, dass Sie die Pflicht haben 
 

- sich regelmäßig bei Ihren Kindern über alle Belange der Schule zu informieren, 
 

- die Beratungs-, Informations- und Mitwirkungsangebote und – möglichkeiten (Eltern-
Infoabende, Elternsprechtage, Klassenpflegschaftssitzungen, Elternseminare zu 
besonderen Themenstellungen, Angebote der Beratungslehrer*innen und der 
Schulsozialarbeiter*innen, schulseelsorgerische Begleitung usw.) der Albert-
Schweitzer-Realschule aktiv wahrzunehmen und in die Schule zu kommen, 
 

- Ihrem Anteil an der Schulpflicht Ihrer Kinder bewusst nachzukommen, indem Sie Ihre 
Kinder ständig mit allem erforderlichen Arbeitsmaterial ausstatten, darauf nachhaltig 
hinwirken, dass Ihre Kinder regelmäßig ihre Hausaufgaben zu Hause anfertigen, den 
regelmäßigen und pünktlichen Besuch der Schule bei Ihren Kindern durchsetzen und 
sich Informationen über Ihr Kind auch in der Schule holen, 
 

- die von der Schule eingeleiteten erzieherischen Maßnahmen (z.B.: das Gespräch, die 
Ermahnung, die mündliche und schriftliche Missbilligung, des Fehlverhaltens, die 
Nacharbeit unter Aufsicht nach vorheriger Ankündigung, die zeitweise Wegnahme von 
Gegenständen, die Maßnahmen zur Wiedergutmachung angerichteten Schadens, und 
die Aufgaben, die geeignet sind, Fehlverhalten zu verdeutlichen) zu unterstützen, 
 

- die Schule über die Veränderungen der Lebens- und Erziehungsbedingungen Ihrer 
Kinder zu informieren. 
   
 
Nur gemeinsam können wir Ihre Kinder zu selbstbewussten und verantwortungs-
bewussten jungen Menschen erziehen, die in der zukünftigen Gesellschaft ihren Weg 
machen und ihren Platz finden. 
 
Für die Lehrer*innen der ASR 
 
 
 
 
 
Ralf Krieger, Schulleiter 
 
 
 

 

 


